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5 wichtige Fakten über 

Sitra

1. Ein Geschenk des Parlaments an das 50-
jährige Finnland.

2. Ein unabhängiges Prognoseinstitut: 
Zukunftsforscher, Forscher, Visionär, 
Entwickler, Experimentator, Partner, 
Trainer, Networker.

3. Gefördert durch Erträge aus Stiftungskapital 
und Investitionen.

4. Sitra sieht Finnland als erfolgreichen Pionier 
für nachhaltigen Wohlstand.

5. Sitras Visionwird von drei Themen, sechs 
Schwerpunkten und dutzenden von 
Projekten gestützt.

+1

Unsere Zukunft 
gemeinsam gestalten



2017

2050

Wie viele Planeten Erde

benötigen wir ??



Im Durchschnitt werden 
Materialien in Europa nur 
einmal verwendet.
(Ellen MacArthur Foundation 2015)

Autos bleiben 92 - 98 % der Zeit 
ungenutzt.
(Verschiedene Quellen, z. B. EWR 2015; Material-Wirtschaft 2018)

1/3 der produzierten 
Lebensmittel verderben in 
der Wertschöpfungskette.
(UN FAO)

Die Welt ist voll von Ineffizienz, Ausfälle und 

Verschwendung 

Nur 9,1 % der 
Materialien der 
Weltwirtschaft 
verbleiben im 
Kreislauf.
(Circle Economy 2018) 

Büros stehen 60 % der Zeit leer.
(GSA Office of Governmentwide Policy 2011)

67 % der globalen Treibhausgas-
Emissionen sind auf die 
Materialwirtschaft zurückzuführen. 
(UNDP 2017)

Bis 2050 werden 12 Milliarden 
Tonnen Kunststoffabfälle in 
Deponien oder der natürlichen 
Umwelt landen.
(Geyer et al. 2017)



Kreislaufwirtschaft

system-, digital- und servicebasiert Erneuerbare Energie 
& Materialien
(Ressourceneffizienz)

Marktbasierend, Richtung 
durch Strukturen und Anreize

Biologische und
technische 

Zyklen

Entkopplung: Produkte, Materialien
und deren Werte verbleiben im Kreislauf

Zugang über 
Eigentümer

Produktdesign: Lebenszyklus,
Anpassungsfähigkeit und hohe Qualität

Branchenübergreifende 
und vertikale Wert-
schöpfungsketten 

Quellen: Ellen MacArthur Foundation, Sitra



Japan

Seit 1990 Pionier 
im Material Flow 
Management.

China

CE in der Gesetzgebung, 
große Pilotprojekte

Niederlande

"Kreislaufwirtschaft
Hotspot" 2020;
CE-Banken-FörderungDeutschland & Österreich

Vorreiter im kommunalen Abfall-

Recycling, erneuerbare Energien in 
Deutschland

Dänemark

Industrielle Symbiosen & 
umweltorientiertes 
Beschaffungswesen

England & Schottland

Null-Abfall Schottland & 
WRAP-Förderung CE-Zeichen

Kanada

Null Abfall Kanada &
Führung der CE-Koalition

Schweden

EU-Vorreiter bei
Recycling von 
Elektroschrott

Finnland

Wichtigstes 
Regierungsprojekt, 
Fahrplan & WCEF

Die Kreislaufwirtschaft schreitet weltweit voran 





Drei Strategien der Kreislaufwirtschaft, die 

Material besser nutzen und CO2-Emissionen senken

Hochwertigeres Recycling

& 

Weniger primäre 
Materialherstellung

Weniger Materialeinsatz 
für verbesserte Produktion

Wiederverwendung von 
Komponenten

Produktentwicklung mit 
weniger Material

Weniger Produkte für 
gleichen Nutzen nötig

Höhere Auslastung & 
intensiver Einsatz der 
Produkte

Längere Lebensdauer 
der Produkte

MÖGLICHKEITEN DER 

MATERIALRÜCKFÜHRUNG

PRODUKT-

MATERIAL-

EFFIZIENZ

NEUE MODELLE DER 

KREISLAUFWIRTSCHAFT



Weltweit einzigartiger Fahrplan
Regierung: Finnland 
wird weltweit führend in 
der Kreislaufwirtschaft

Mehrwert-Potenzial von 3 Mrd. 
Euro für die finnische Wirtschaft

„Die Zahl der zusätzlichen 
Arbeitsplätze
in Finnland würde 75.000 
übersteigen…“
(Club of Rome)

Potenzial zur Senkung der 
Treibhausgasemissionen in 

verschiedenen Bereichen um 13 - 66 % 
(Deloitte 2017) 



Verwendung

Das Produkt sollte so lange wie 
möglich eingesetzt werden, es 

muss gewartet und repariert sowie 
Teile bei Bedarf geändert werden.

Verbraucher

Die Verbraucher-Nachfrage schafft 
eine Versorgung mit nachhaltigen 
Produkten und Waren.

Von Unternehmen zu Unternehmen

Unternehmen verlangen von ihren Lieferanten 
Teile, die leicht repariert werden können -

anstelle von Teilen zum einmaligen Gebrauch. 

Einzelhandel

Einzelhändler verkaufen Dienstleistungen 
anstelle von Waren und informieren 

Kunden über Wartung und Reparatur-
Service, Umweltauswirkungen, 

Materialien und Weiterverwendung in der 
Endphase des Lebenszyklus.

Verteilung

Zwischen verschiedenen Bereichen 
koordinierter Transport, erneuer-
bare Kraftstoffe und gemeinsame 
Transportmittel werden bei der 
Verteilung eingesetzt.

Verarbeitende Industrie

Dauerhafte Produkte, die repariert 
und gewartet werden können, 
werden auf den Markt gebracht. 
Materialien werden am Ende des 
Produktlebenszyklus getrennt.

Material-Verarbeitung

Die Prozess-Planung senkt den Energiebedarf, der nötig 
ist, um riesige Mengen an Rohstoffen zu verarbeiten. Der 
Einsatz von Nebenströmen wird berücksichtigt. 

Primärer Sektor (Rohstoff-Sektor)

Die Rohstoffe sind das Kapital für den primären 
Sektor. Nachhaltige Lösungen basieren auf der 
sinnvollen Nutzung von Rohstoffen.

Der 

Lebens-

zyklus 

setzt sich 

in einer 

neuen 

Runde fort

1 Nachhaltiges Ernährungssystem

Forstkreisläufe

Technische Kreisläufe

Transport und Logistik

Gemeinsames Vorgehen
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3
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5

SO WIRD FINNLAND ZUR

Kreislauf-

Wirtschaft
UMGEWANDELT



STÄDTE & GEMEINDEN

BÜRGER

F&E und BILDUNG

ADMINISTRATION

UNTERNEHMEN





Auf die Wertschöpfungsketten Mobilität, 

Nahrung und gebaute Umwelt entfallen 80 % der 

Ressourcennutzung

Der Hauptbedarf und das Geschäftspotential der Kreislaufwirtschaft 
liegen in diesen Wertschöpfungsketten. 



Investitionen von 70 Mrd. € für die nächste Welle der 

Kreislaufwirtschaft im Lebensmittelbereich

Quelle: SystemiQ, Sun Institute, Ellen MacArthur Foundation: Achieving Growth Within, 2017. 

https://www.ellenmacarthurfoundation.org/assets/downloads/publications/Achieving-Growth-Within-20-01-17.pdf


Verwendung

Wir verbrauchen die Kalorien, die 
wir benötigen - es bleibt kein Essen 
mehr übrig, das weggeworfen wird 

und Bioabfälle werden recycelt.

Verbraucher

Nahrung basiert auf ökologisch 
nachhaltigen Alternativen, zum Beispiel 

saisonalen und vegetarischen Speisen.

Von Unternehmen zu Unternehmen

Die Lebensmittelindustrie bietet aktiv 
nachhaltige Alternativen an und setzt alle 

Rohstoffe ein, um Abfall zu vermeiden.

Einzelhandel

Kunden werden nachhaltige Alternativen 
angeboten und Einzelhändler 

minimieren ihre Nahrungsabfälle.

Verteilung

Die Umweltbilanz des 
Lebenszyklus eines 

Nahrungsprodukts wird reduziert:  
Lebensmittelfrachten werden 

gebündelt und über kurze 
Entfernungen wird emissionsarm 

transportiert.

Verarbeitende Industrie

Die Lebensmittelindustrie wird in ihrer 
Fertigung sorgsam mit Rohstoffen umgehen, 
um Lebensmittelabfälle zu vermeiden. 
Die Produkte werden auf energie-
effiziente Weise verpackt.

Materialverarbeitung

Wenn Nahrungsprodukte aus 
Rohstoffen hergestellt werden, bleiben 
die Nährwerte weitestgehend erhalten.

Primärer Sektor

Recycelte Dünger und die sinnvolle 
Nutzung der natürlichen Ressourcen 
stehen im Mittelpunkt des 
Nahrungsmittelwachstums. Die Nutzung 
des Fischfangs ist entscheidend für die 
Nahrungsmittelproduktion.

Der Lebenszyklus setzt sich in 

einer neuen Runde fort

Bioabfälle aus der Fertigungskette und 
dem Verbrauch erhalten ein neues 
Leben als Biokraftstoffe und Biodünger.

Nachhaltiges 

Ernährungssystem



Verbraucher wählen Nahrung, die durch 
die klügere Nutzung von Rohstoffen 
gefertigt wird, was in der 
landwirtschaftlichen Produktion beginnt. 
Nährstoffe werden recycelt.

Zentrales Projekt: Ein System für 
nachhaltige regionale Lebensmittel.

Nachhaltiges 

Ernährungssystem



Kohlenstoff-Pilot – der Boden als Hilfe, 

um den Klimawandel einzudämmen?

Ein gemeinsames 

Grassroots-Pilotprojekt mit 

der Ostsee-Maßnahmen-

Gruppe und dem 

Meteorologischen Institut 

Finnlands.

Pariser Klimakonferenz 

2015: eine Erhöhung um 

0,4 % von Kohlenstoff im 

Boden würde die vom 

Menschen verursachten 

jährlichen CO²-Emissionen 

kompensieren.

Mehr dazu lesen Sie hier!

Wenn Emissionssenkungen allein nicht ausreichen, muss die Menge an 
Kohlenstoff in der Atmosphäre reduziert werden. Die schnellen 
Kohlenstoffkreisläufe in der Landwirtschaft haben das Potential zur 
Aufnahme von Kohlenstoff aus der Atmosphäre und zur Verringerung der 
Nährstoffbelastung der Ostsee. 

Lassen Sie uns die Landwirtschaft einspannen, um mit uns 
positive Klimaeffekte zu erzielen!

1) Die Kohlenstoffspeicherung im Boden wird untersucht und 
dirigiert. Forscher und Landwirte werden zusammen gebracht und der 
Einsatz erfolgreicher Methoden wird gefördert. Der Kohlenstoffgehalt des 
Bodens verbessert auch die Wachstumsbedingungen und damit den Ertrag der 
Landwirte.

2) Klimafreundliche Landwirtschaftsmethoden werden 
hervorgehoben. Eine Kreislauflandwirtschaft hilft dem Boden, den durch 
den Klimawandel hervorgerufenen Extrembedingungen, wie Trockenheit, 
Feuchtigkeit und Überschwemmungen zu widerstehen.

3) Die schlimmsten Nährstoffemissionen in die Ostsee werden 
ebenfalls gebremst. Gesunder Boden bindet Nährstoffe

Was ist als Nächstes zu tun? Es werden Anstrengungen unternommen, 
um die Lösungen in die EU-Agrarpolitik einzubinden und ein 
internationales Programm zur CO2-Aufnahme zu starten.

https://www.sitra.fi/en/projects/carbon-pilot/


VORREITER HABEN BEREITS BEGONNEN

KREISLIEFERKETTE

GEMEINSAME 
PLATTFORM

PRODUKTLEBENS-
VERLÄNGERUNG

PRODUKT ALS 
SERVICE

WIEDERVERWERTUNG 
UND RECYCLING

Maschinen- und 
Anlagenbau

Marine Energiesektor Transportwesen

@SitraFund   @jyri_Arponen   cirularplaybook.fi



Mit dem Circular Economy Playbook erzielen Sie umfassenden 

Nutzen und überprüfbare Geschäftsszenarien  

www.circularplaybook.fi

Werkzeug
Wertvolle Fälle

Werkzeugkoffer zur 
Entwicklung des 
Geschäftsmodells

Beurteilung des 
Reifegrads der 

Fähigkeiten

Beurteilung des 
technologischen 

Reifegrads

Entwicklung
Fahrplan
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Das Manual gliedert sich in 6 Kapitel mit Konzepten zur Kreislaufwirtschaft, Praxisratgeber und Hilfen, um ihre Geschäfte zu führen, ihre Möglichkeit 
der Kreislaufwirtschaft aufzuzeigen und zu definieren sowie einen Plan zu entwickeln, um einen umfassenden Nutzen zu schaffen

1. Warum 
Kreislaufwirtschaft?

2. Welche 
Möglichkeiten 

bestehen?

3. Welche Fähigkeiten 
werden benötigt?

4. Welche 
Technologien können 

unterstützen?

5. Wie gestaltet man 
den Transformations-

prozess?

6. Sprung ins Tiefe 
der Industrie

Leinwand 
Geschäftsmodell

1 zusätzliche Hilfen im Texbuch verfügbar @SitraFund   @jyri_Arponen   www.circularplaybook.fi

http://www.circularplaybook.fi/


Erneuerbarkeit

Verlängerung 

der Lebensdauer 

des Produkts

Produkt als 

Service

Ressourcen-

effizienz und 

Recycling

Gemeinsames 

Nutzen von

Plattformen









sitra.fi  |  seuraavaerä.fi

@sitrafund

Vielen Dank!

Kari Herlevi
Projektleiter
T. +358 (0)50 4639 397
kari.herlevi@sitra.fi
@kherlevi

https://www.instagram.com/sitrafund/
https://www.linkedin.com/company/sitra
https://www.youtube.com/user/sitrafund
http://www.slideshare.net/SitraFund

